
Hintergrund: 

 

Die Veranstaltung ist das Jahrestreffen der Heimat- und Kulturvereine Sachsen-Anhalts. Es ist neben 

den Regionalwerkstätten, die das Jahr über verteilt in ganz Sachsen-Anhalt stattfinden, der zentrale 

Treffpunkt für den Erfahrungsaustausch auf Augenhöhe mit einer lebendigen Vereinsbörse  und 2023 

mit drei Gesprächsrunden, die thematisch auf die wichtigsten und aktuellen Themen ausgerichtet 

sind. Der Wandel und die Zukunft unserer Vereine sind im Fokus und es gibt sichtbare Beispiele, wie 

der Wandel gelingt: Wandel an konkreten Orten (z.B. in und um Kirchen**) und Wandel in 

Gemeinschaften (z.B. in Vereinen*, die sich thematisch neu aufstellen, die digitaler werden etc.). Und 

spannend ist auch der Wandel in der Kooperation und der Kommunikation zwischen Kommune und 

Engagierten***. Daher freuen wir uns insbesondere auf die Gesprächsrunde mit drei „Tandems“ aus 

Aschersleben, Harzgerode und Annaburg. Jeweils Bürgermeister und Verein werden sich gemeinsam 

im Podium vorstellen und mit den Engagierten ins Gespräch kommen. 

Weiterer wichtiger Programmpunkt ist die Ehrung einiger Mitglieder des LHB, die wir gemeinsam mit 

dem Vizepräsidenten Norbert Lazay und den neuberufenen Engagementbotschaftern für Kultur 

(Heimatverein Niegripp e.V.) vornehmen werden. 

  

* Wandel und Zukunft des Heimatverein - mehr als ein Generationswechsel (Engagierte aus Jerichow, 

Nauendorf, Böckwitz, Brachstedt u.a.) 

** Die Kirche bleibt im Dorf als Ort der Begegnung– Zeichen für Wandel und Zukunftsfähigkeit des 

bürgerschaftlichen Engagements (Bücherkirche Axien, Sport- und Zirkuskirche Großkayna, 

Raumwunder-Kirche Wilsleben) 

***Wandel und Zukunft im Verein mit Unterstützung der kommunalen Akteure (Steffen Amme, 

Oberbürgermeister Aschersleben, Marcus Weise, Bürgermeister Harzgerode, Stefan Schmidt, 

Bürgermeister Annaburg) 

 


